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Novellete von Georg Perſich

Nachdruck verboten

Der junge Paſtor Andreſen hatte gewiſſenhaft nochmals ſeine Predigt
memorirt und rüſtete ſich nun zum Gange nach der Kirche

Als er hinaustrat ins Freie ſtrömte ihm ein köſtlicher Duft entgegen
Flieder Maiblumen und Reſeda blühten und über dem Pfarrgarten lag
der blendende Schein der Morgenſonne

Eine Weile blieb der Geiſtliche in den Anblick der Frühlingsherrlichkeit
verſunken dann ſchritt er durch den Garten der breiten Dorfſtraße zu die
auf die Kirche führte

Die Hälfte der a Vor mochte er zurückgelegt haben als er hinter
ſich das Rollen eines Wagens vernahm der raſcher näher kam und jetzt
an ihm vorbeifuhr

Andreſen ſah auf und erkannte die Gutsherrſchaft den Baron v Radeck
und Gemahlin Gegenüber dem Ehepaare ſaß eine junge dem Pfarrer
unbekannte Dame

Er lüftete den Hut und im nächſten Augenblick zügelte auf einen Zu
ruf des Gutsherrn der Kutſcher das Geſpann

Morgen Herr Paſtor rief der Baron jovial Wenn s Jhnen recht
iſt ſetzen Sie ſich zu uns So kommen Sie raſcher und bequemer ans

Auch die Baronin machte eine freundliche einladende Bewegung
Unter dieſen Umſtänden glaubte ſich der Geiſtliche nicht lange beſinnen

u ſollen er ſtieg in den Wagen nahm den noch freien Platz ein undſohleich zogen die Pferde wieder an

Erlauben Sie ſagte der Gutsherr nachdem er Andreſen kräftig die
Hand geſchüttelt daß ich Sie vorſtelle Er wandte ſich zu dem jungen
Mädchen

Herr Paſtor Andreſen ſeit einem Jahre unſer verehrter Seelſorger
von Steinbeck meine Nichte Fräulein von Sarnow

Die beiden jungen Leute verbeugten ſich ſo gut es beim Neben
einanderſitzen möglich war Andreſens Blick ſtreifte hierbei flüchtig ein
vornehmes ſchönes Profil ein Auge voll tiefen Jnnenlebens t

Man ſprach über gleichgültige Dinge und bald war die einfache Dorf
kirche erreicht von deren verwittertem Thurm die Glocken den nahen Be
ginn des Gottesdienſtes verkündeten

Als der Geiſtliche auf der Kanzel ſtand und ſeiner andächtigen Ge
meinde das Evangelium predigte kehrte ſein Blick immer wieder auf jenen
Platz zurück wo die Gutsherrſchaft mit ihrer jungen Verwandten ſaß

Andreſen war ein ungewöhnlich begabter Redner Sein bedeutendes
oratoriſches Talent paarte ſich mit einer eindringlichen Kraft der Ueber
zeugung und er verſtand es auch dem ſchlichten Sinn den Born der
religiöſen Erbauung und Erhebung zu erſchließen

Die junge Dame gewahrte dies mit wachſendem Erſtaunen zugleich
fühlte ſie ſich von den Worten des Redners wunderbar ergriffen es war
hr als ob jener Mann dort oben mit feuriger Zunge redete wie es ehe
mals die begeiſterten Apoſtel gethan

Und der Geiſtliche empfand ſeinerſeits wie etwas über ihn gekommen
war das ſeine Seele zu höherem Schwunge erhob

Am nächſten Sonntage war Andreſen zur Mittagstafel bei der Guts
herrſchaft geladen

Mit einem Gefühl halb aufkeimender Wonne halb zagender Unruhe
überſchritt er die gaſtliche Schwelle

Es waren noch mehrere Gäſte geladen und an der Tafel herrſchte ein
humorvolles Behagen

Fräulein von Sarnow unterhielt ſich viel und angelegentlich mit
Andreſen und raſch war zwiſchen den beiden jungen Leuten die Brücke
deiderſeitigen Verſtändniſſes geſchlagen

Da zum Schluß des Mahles erhob ſich ein Gutsnachbar des Barons
um in einem Trinkſpruche des Sohnes des gaſtgebenden Paares zu ge
denken der auf einer Auslandsreiſe begriffen war

Und ſo laſſen Sie uns die Gläſer erheben und darauf anſtoßen daß
er geſund zurückkehren möge ſeinen Eltern zur unausſprechlichen Freude
und mit einem vielſagenden Blick auf Fräulein von Sarnow um
ſeine erkorene liebenswürdige Braut heimzuführen

Hell klangen die Gläſer aneinander und man bemerkte es kaum wie
die bebende Hand des jungen Paſtors beim Anſtoßen einen Theil des
funkelnden Naſſes auf das Taſchentuch verſchüttete

Wo war die goldige Maienſonne wo die beſeligende Lenzesfreude
geblieben

Fünf Jahre ſind verfloſſen Der frühere ſchlichte Dorfgeiſtliche Andreſen
waltet ſeit faſt ebenſo langer Zeit ſeines ſeelſorgeriſchen Amtes in der
Reſidenz als zweiter Hofprediger und genießt die beſondere Gnade des
Landesherrn

Ein eigenartiger Zufall hatte die perſönliche Bekanntſchaft des Fürſten
mit dem jungen Pfarrer vermittelt

Eine Probepredigt die Andreſen bald danach vor dem fürſtlichen Hofe
hielt hatte ſeine ſofortige Anſtellung zur Folge

Mit ſchwerem Herzen hatte er ſich von ſeiner ihm in kurzer Amts
thätigteit ſo lieb gewordenen Gemeinde getrennt aber wiederum empfand
er ſeine Berufung doch als eine Befreiung von tief ſchmerzlichen an jenem
Erdenfleck ſich knüpfenden Gedanken

Nun war es wieder Frühling geworden und wieder war Sonntag
Der Gottesdienſt in der Schloßkirche war zu Ende und die zahlreichen

Beſucher ſtrömten unter den rauſchenden Klängen des Poſtludiums ins
Frete

Andreſen ſchritt nachdem er den Talar mit einem Ueberrock vertauſcht
hatte auf einem Seitenwege ſeiner Wohnung zu Er wählte dieſen Weg
heute beſonders gern weil er ihn durch die im echten keuſchen Grün
prangenden parkartigen Anlagen der Reſidenz führte

ährend er langſam dahin ſchritt mußte er an jenen Sonntag vor
fünf Jahren zurückdenken an welchem ſein Leben eine ſo bedeutſame
Wandlung erfahren

Vom kümmerlichen Landpfarrer war er zum angeſehenen Hofgeiſtlichen
emporgeſtiegen Er konnte mit gutem Gewiſſen bekennen daß er ſich
ſelbſt treu geblieben war treu war ihm aber auch der nagende Kummer
über die in ihm zerſtörte ſehnſuchtsvolle Liebeshoffnung geblieben

Er hatte etwa ein halbes Jahr nach ſeiner Ueberſiedelung nach der
Reſidenz vernommen daß der junge Baron von Radeck von ſeiner Aus
landsreiſe heimgekehrt ſei Wieder ein halbes Jahr ſpäter hatte er die
Vermählungsanzeige geleſen es zuckte ſchmerzlich um ſeine Mundwinkel
Tin paar Zeilen ihm waren ſie wie ein Todesurtheil erſchienen

Auf ſeinem einſamen Gange war der Hoſprediger an eine Lichtung
e ten wo ſich ein von Bänken umgebender Spielplatz für Kinder

efandnahen und Mädchen in hellen Gewändern tummelten ſich auf dem

grünen Raſen mit ungezügelter Lebhaftigkeit und in fröhlichem Uebermuth
ein anziehendes Bild das auch Andreſens Mienen erhellte

Er beſchle s ein wenig zuzuſchauen und ſich auf eine der Bänke nieder
zulaſſeu

Äls er ſich der erſten näherte erblickte er darauf eine Dame die ganz
in die Lektüre eines Buches vertieft ſchien

Er wollte ſie nicht ſtören und ſich dem nächſten Ruheſitz zuwenden
aber ſein Schritt ließ die Unbekannte aufſehen

Der Hofprediger ſtutzte und auch die Dame ſah ihn mit unverhohlenem
rſtaunen an

Herr Paſtor Andreſen ſie hatte ſich raſch erhoben
Fräulein Sarnow Verzeihung Frau Baronin ſtotterte er ver

wirrt
Frau Baronin gab ſie verwundert zurück Seit wann trage ich

dieſen Titel
Er ſchaute ihr ſprachlos in das lachende Geſicht

Aber ich meine doch daß ich die Ehre habe mit Frau Baronin
Radeck zu ſprechen

Die Ehre haben Sie keineswegs Jch denke Sie haben mich nur
ls Da von Sarnow kennen gelernt

as war damalsünd iſt es denn heute anders Aber ſie ſchwieg nachdenklich
erinnere mich ich glaube Sie zu verſtehen doch das iſt nicht

o raſch erzählta ſche hohe Spannung in Andreſens Zügen bemerkte fühlte ſie

daß ſie ihm eine Erklärung nicht ſchuldig bleiben dürfe Sie ſetzte ſich er
that ein gleiches und nun begann ſie zu berichtenMan hat damals allyagein angenommen daß ſie und der junge
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Radeck ein Paar werden würden Die Sache war zwiſchen den beider
ſeitigen Eltern abgemacht worden ohne daß man die jungen Leute ge
fragt hatte ob ſie Neigung für einander empſänden Das war aber auf
beiden Seiten nicht der Fall geweſen Der Majoratserbe liebte zwar ein
Fräulein von Sarnow das war aber eine ältere Schweſter der für ihn
Beſtimmten Als er bald nach der Abreiſe Andreſens zurückkehrte trat
der Jrrthum zu Tage Die Eltern ſöhnten ſich raſch mit der kleinen
Korrektur ihrer Wünſche aus und die Hochzeit wurde gefeiert

Nun bin ich ſeit einigen Tagen bei meiner Schweſter zum Beſuch
ſchloß Fräulein von Sarnow ihren Bericht Nach einem längeren Aufent
halt im Süden hat das junge Paar kürzlich hier ſeinen Wohnſitz ge
nommen und ich mußte mich als nächſte Anverwandte doch perſönlich
überzeugen wie es ihm in ſeinem neuen Heim erginge Beſonders zog
mich auch meine Tantenpflicht hierher ſehen Sie das iſt mein Neffe
Ein ſchmucker Junge nicht wahr

Ein pausbackiger Blondkopf war herangekommen und ſchmiegte ſich mit
Den Aufblick zu dem fremden Manne an das Knie der jugendlichen

ante

Andreſen antwortete nicht ſogleich Es arbeitete mächtig in ihm
Jahrelang hatte er gelitten gerungen um ſeinen Herzensfrieden und das
Alles nur eines Jrrthums wegen

Was er ſo lange ängſtlich in der Bruſt verwahrt es ſprengte jetzt die
Feſſel und ſo berichtete er denn von ſich

Ob ſie die neben ihm ſaß ihn verſtehen würde verſtehen wollte er
wußte es nicht aber er mußte ſein Jnneres mit dieſer freimüthigen Beichte
entlaſten

Und ſie hörte ihn mit verhaltenen Thränen an und als er geendet
da drückte ſie tief bewegt ſeine HandDann ſchritten ſie Veire einträchtig durch den Frühlingsmorgen und

von den Wipfeln ſchallte von zierlichen Vogelſtimmen ein fröhlicher Chor
hernieder und die Blumen blüthen und dufteten herrlich wie nie zuvor
So ſchien es wenigſtens den beiden glücklichen Menſchenkindern

Büchermarkt
Gräfin Jlſe Kriminal Roman von Dr Fritz Friedmann

zweite Auflage Preis Mk 50 Verlag von Carl Duncker Berlin
N W 6 Seit langer Zeit dürfte wohl kein Kriminal Roman ein ſolches
Intereſſe erweckt haben wie Gräfin Jlſe und haben ſich die Erwartungen
daß von dem Buche ſehr bald eine Neuauflage erſcheinen würde ſchnell
erſüllt Der Hauptvorzug des bis zur letzten Seite höchſt ſpannend ge
ſchriebenen Kriminal Romans beruht nicht allein in Friedmann s anerkannt
feſſelnder Schreibweiſe ſondern auch in der Wiedergabe von wirklich
Erlebtem

Ein famoſer Bürgermeiſter
Aus Meiningen wird unterm 16 d M geſchrieben Die Frei

ſprechung des Bürgermeiſters Seidel von Neuſtadt Herzogthum
Coburg durch das Schwurgericht hat nicht geringes Aufſehen gemacht und
allgemeines Kopfſchütteln des Laienpublikums hervorgerufen Seidel hat
es einige Jahre hindurch verſtanden die Behörden über ſeine Fähigkeiten
und Leiſtungen aufs Gröblichſte hinters Licht zu führen Als Sohn eines
Schloſſers zu Hainichen in Sachſen geboren erlernte er das Handwerk
ſeines Vaters Drei Jahre diente er als Artilleriſt dann wurde er auf
der Polizei Expedition in Chemnitz verwandt ſpäter Schutzmann Polizei
wachtmeiſter und ſchließlich ſogar Bürgermeiſter in Erdmannsdorf und
Lobenſtein von wo er als erſter Bürgermeiſter im Jahre 1892 nach Neu
ſtadt überſiedelte Wie das Miniſterium in Coburg ihn auf Grund ſeines
Bewerbungsgeſuches das eine ſtiliſtiſche und orthographiſche Ungeheuer
lichkeit iſt überhaupt nur beſtätigen konnte bleibt ebenſo räthſelhaft wie
das Vertrauen das er bei dieſem während ſeiner dreijährigen Amts
thätigkeit in Neuſtadt genoß Thatſächlich hat er in der ganzen Zeit ſeine
ganze amtliche Thätigkeit auf die Ertheilung ſeiner Unterſchrift beſchränkt
Die Berichte Verordnungen c mußten ſeine verſchiedenen Stadtſchreiber
abfaſſen da ſonſt ſeine abſolute Unfähigkeit ſofort zu Tage getreten wäre
Daß er auch ſchon einmal wegen Diebſtahls mit einer Gefängniß
ſtrafe beſtraft worden war ſcheint man gar nicht gewußt zu haben
Aus ſeiner Ehe ſind 15 Kinder entſproſſen von denen noch ſieben
am Leben ſind Auf die Frage ob er Orden oder Ehrenzeichen beſitze
antwortet der ſich in beſter Toilette präſentirende Angeklagte der ſich mit
einer beneidenswerthen Unverfrorenheit bewegt daß er Jnhaber des Ritter
kreuzes zweiter Klaſſe des ſachſen erneſtiniſchen Hausordens ſei das er ge
legentlich des Einzugs des herzoglichen Paares von Sachſen Coburg Gotha
in Neuſtadt erhalten hat Der Verweiſungsbeſchluß der den Angeklagten
vor die Geſchworenen gebracht hat geht dahin daß Seidel auf Grund
der 88 348 und 349 des St B ſich in ſechs ſelbſtſtändigen Fällen der
vorſätzlichen falſchen Beurkundung ſchuldig gemacht habe und zwar
um ſich einen unberechtigten Vermögensvortheil zu verſchaffen Er ſelbſt
erklärt Folgendes Die komiſchen Verhältniſſe in Neuſtadt hätten ihn
als er kaum ein Jahr in Neuſtadt geweſen veranlaßt ſich anderwärts
umzuſehen So habe er ſich nach Düren Rudolſtadt Goltesberg Düſſel
dorf Kiel Danzig c theils als Bürgermeiſter theils als Stadtrath
gemeldet Der Präſident fügte hier die Frage ein ob der Angeklagte
denn das Zeug in ſich gefühlt habe ſolch verantwortungsvolle Poſten zu
verwalten da er in der Abfaſſung ſchriftlicher Arbeiten und in der Ortho
graphie wie zu den Akten gegebene Schriftſtücke bewieſen ſchlecht be
wandert ſei Seidel beantwortete die Frage mit einem fehr ſelbſtbewußten
Gewiß Bei dieſen Meldungen ſchickte Seidel ſtets ein Zeugniß über

ſeine Amtsthätigkeit in Neuſtadt mit das den Gegenſtand der Anklage
bildet Schon in einem Zeugniß aus Sachſen war plötzlich bei den be
glaubigten Abſchriften aus einer zufriedenſtellenden Thätigkeit eine ſehr
zufriedenſtellende geworden Aber das Neuſtädter Zeugniß überſteigt alle
Begriffe Danach iſt Seidel ausgeſtattet mit den umfaſſendſten fach
wiſſenſchaftlichen Kenntniſſen und Fähigkeiten es geht ihm voran der
Ruf ganz beſonderer Begabung und reicher Erfahrung er iſt feſt
entſchloſſen mild entgegenkommend und rechtſchäffen gegen Jedermann
ferner eine bedeutende tüchtige Arbeitskraft hat ein treues Herz fürs
Volk und die Einwohnerſchaft in ihm haben wir einen willensſtarken
ausdauernden charakterfeſten den Muth ſeiner Ueberzeugung ſtets zum
Ausdruck bringenden Mann endlich gefunden den ein treuer Geiſt und
eine ſeltene Hingabe als einen ausgezeichneten Verwaltungsbeamten kenn
zeichnen Dieſer Blödſinn war unterzeichnet Der Magiſtrat gez Arnold II
Bürgermeiſter Der angebliche Unterzeichner Kämmerer Arnold von Neu
ſtadt bekundete eidlich daß er ein ſolches Zeugniß niemals unterzeichnet
habe und daß ſeine Unterſchrift alſo gefälſcht ſein müßte Merkwürdiger
Weiſe war aber das Original des Zeugniſſes nicht zu finden ſondern nur
die von Seidel dem Ritter hoher Orden ſelbſt beglaubigten Abſchriften
Eine unerwartete Wendung nahm die Verhandlung als der Staatsanwalt
plötzlich erklärte daß er zwar den Angeklagten des Zuchthauſes für
würdig halte aber doch ſeine Freiſprechung beantragen müſſe Jm
8 348 heiße es daß ein Beamter beſtraft werde wenn er innerhalb ſeiner
Zuſtändigkeit vorſätzlich eine rechtlich erhebliche Thatſache falſch bekundet
Die Zuſtändigkeit eines Beamten erſtrecke ſich aber nicht auf ſeine eigene
Perſon ein Beamter könne gegen ſich ſelbſt nicht thätig ſein er müſſe
daher da die Handlungen nicht dem Wortlaut des Geſetzes entſprächen
ſo leid es ihm thue die Freiſprechung des Angeklagten beantragen Den
Geſchworenen blieb danach nichts übrig als dem Antrag des Staats
anwalts zu entſprechen Der Fall liegt nun eigenthümlicher Weiſe ſo
daß Seidel thatſächlich das Zeugniß ſelbſt abgefaßt die Unterſchrift des
Kämmerers Arnold gefälſcht und dieſe Fälſchung obendrein noch amtlich
mit Siegel und Unterſchrift beglaubigt hat aber dafür nicht beſtraft werden
kann Wenn da keine Lücke im Strafgeſetzbuch iſt dann giebt es über
haupt keine Seidel iſt am 13 April d J von der Strafkammer in
Coburg wegen Anſtiftung mehrerer Unterbeamten zu Unterſchlagung in
48 Fällen und wegen falſcher Beurkundung im Standesregiſter in 61 Fällen
ſowie wegen gewerbsmäßiger Hehlerei zu 4l Jahren Zuchthanus und
ſechsjährigem Ehrverluſt verurtheilt worden doch iſt das Urtheil da Seidel
Reviſion eingelegt hat noch nicht rechtskräftig geworden Das induſtrie
reiche Neuſtadt muß deshalb noch warten bis es ſeinen famoſen Bürger
meiſter Seidel los wird

Ter Beſchwerden über unpünktliche Zuſtellung des
General Anzeiger bitten wir ungeſäumt unſerer Expedition

in der Zinksgartenſtraße 13 anzeigen u wollen

0Kirchliche Nachrichten
Am 3 Sonntag nach Trinitatis predigen

u L Frauen in St Ulrich Vorm 8 Uhr Herr Diakonus Heintke
Vorm 10 Uhr Herr Superint D Förſter nach der Predigt Beichte und
Abendmahlsfeier Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt in der Aula der Bargſchule an der Dreyhauptſtraße Herr Superint D Förſter Nachm 3 ge
Verſammlung konfirmirter Töchter bei Demſelben

Thol urk ſcher Kindergottesdienſt Mittelſtraße 10 Vorm Uhr
Gertraudenkapelle Montag den 22 Juni Abends 6 Uhr Bibelſtunde

Herr Diakonus Grüneiſen
St Ulrich Vorm 8 Uhr Herr Diakonus Heintke Vorm 10 Uhr Herr

Superint D Förſter nach der Predigt Beichte und Abendmahlsfeier Vorm
Uhr Kindergottesdienſt im Bürgerſchulſaal Charlottenſtraße und Nachm

2 Uhr in der Kirche Herr Oberdiakonus Richter Nachm 3 Uhr Verſamm
km konfirmirter Töchter bei Demſelben

vangeliſcher Jugendverein der Ulrichsgemeinde Poſtſtraße 12
Sonntag und Mittwoch Abends 10 Uhr Herr Oberdiakonus Richter

St Moritz Vorm 8 Uhr Herr Oberprediger Saran Vorm 10 Uhr
27 Diakonus Nietſchmann Nachm Uhr Kindergottesdienſt in der
irche Derſelbe

oſpitalkirche Vorm 8 Uhr Herr Diakonus Nietſchmann
Domkirche Vorm 8/ Uhr akademiſcher Gottesdienſt Herr Profeſſor D

Loofs Vorm 10 Uhr Je Domprediger Lang Nachm Uhr Kinder
ottesdienſt in der Kirche Herr Domprediger Beelitz Abends 6 Uhr Miſſions

tunde Derſelbe
Neumarktkirche Vorm 8 Uhr Herr Paſtor Meinhof Vorm 10 Uhr

Herr Hilfsprediger Freybe nach der Predigt Beichte und Abendmahlsfeier
Der gror Meinhof Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt in der Kirche

erſelbe
Donnerstag den 25 Juni Abends 8 Uhr Bibelſtunde im Konfirmanden

zimmer des Pfarrhauſes Breite und Laurentiusſtraßenecke Herr Hilfs
prediger Freybe

St Stephanus Vorm 8 Uhr Herr Diakonus Wagner Nachm 2 Uhr
Kindergottesdienſt in der Kirche Derſelbe

Paulus Gemeinde Vorm 10 Uhr Herr Paſtor Bach nach der Predigt
Beichte und Abendmahlsfeier

Mittwoch den 24 Juni fällt die Bibelſtunde in der Stephanuskirche wegen
des Miſſionsfeſtes aus

Donnerstag den 25 Juni Abends 8 Uhr Bibelſtunde in der Herberge zur
Heimath Wuchererſtraße 11 2 Tr Herr Paſtor Bach

St Georgen Vorm 10 Uhr Herr Oberprediger Knuth nach der Predigt
Beichte und Abendmahlsfeier Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt in der Kirche
Herr Hilfsprediger Eiſentraut

Donnerstag den 25 Juni Abends S Uhr Bibelſtunde Mauerſtraße 7
Herr Diakonus Witte
i er den 26 Juni Abends 8 Uhr Bibelſtunde Herr Hilfsprediger

iſentrautJohanneskirche Vorm 10 Uhr Herr Paſtor Faßmer Nachm 2 Uhr
Kindergottesdienſt in der Kirche Derſelbe

Städtiſches Siechenhaus Vorm 7/ Uhr Herr Pfarrgehilfe Kinder
vater

Bergmannstroſt Nachm 5 Uhr Herr Pfarrgehilfe Kindervater
Feaetne e Vorm 10 Uhr Herr Paſtor Jordan
Evangel luth Gemeinde Wuchererſtraße 11 2 Tr Vorm 10 r

Leſegottesdienſt
Wesleyaniſche Methodiſten gemeinſchaft Harz 11 Vorm

10 Uhr und Abends 8 Uhr Predigt Vorm 11 12 Uhr Kindergottesdienſt
Dienstag den 283 Juni Abends S Uhr Predigt Herr Hilfsprediger

Döbereiner
St Franziskus und Eliſabethkirche Morgens 7 Uhr Früh

meſſe 8 Uhr Militärgottesdienſt 9 Uhr Hochamt und Predigt Nachm
2 Uhr Chriſtenlehre und Andacht

Diemitz Vorm 9 Uhr Herr Paſtor von Stockhauſen Nachm
2 Uhr Kindergottesdienſt in der Kirche Derſelbe Nachm 4 Uhr Verſamm
D konfirmirter Jünglinge Abends 8 Uhr Verſammlung konfirmirter

öchter
Giebichenſtein Vorm 8 Uhr Herr Hilfsprediger Frey be Halle Vorm

10 Uhr Herr Paſtor Kunitz nach der Predigt Abendmahlsfeier
Nachm Uhr Kindergottesdienſt in der Schule zu Cröllwitz Herr Paſtor
Kunitz Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt in der Kirche Herr Kandidat
Nahmmacher Halle Amtswoche Herr Paſtor Kunitz

Abends Verſammlung der Vereine in den Vereinslokalen
St Norbertkirche in Giebichenſtein Vorm 9 Uhr Hochamt und

Predigt Nachmittags 2 Uhr Chriſtenlehre und Andacht
Baptiſten Gemeinde Verſammlungsſaal Giebichenſtein Trift

ſtraße 19 Vorm 9 Uhr und Nachm 3 Uhr Predigt Nachm 28 Uhr
Kindergottesdienſt Freier Zutritt für Jedermann

Apoſtoliſche Gemeinde Jacobſtraße 46 Vorm 10 Uhr und Nachm
3 Uhr Predigt Abends 8 Uhr öffentliche Vorträge

Sommerfahrplan
Abfahrt nach Ankunft von

Magdeburg 1222 V b Cöthen Magdeburg 24V 0 P von
455 717 P 3 105 1 188 Cöthen 745 105 1089

182 N 3 325 558N 129 N 3 348 587i4 845 N 3 1048 M 790 92 N 13 1059 N
Leipzig 257 483 551V ,752 Leipzig 1211 447 689

747 91s 1022 1044 78 V 8 78 96 1085
1152 158 N 3 4900 1185 17 N 3 127517 535 6u0 35 428 529 797 s gen 3,1 78 s N 3 9831118 125 N 1020 101t NAſchersleben Palberſtadt 458 Aſchersleben Halberſtadt 588

,787V 11 2 18 317 V v Cönnern nur Werktags
618 N 1030 N bis Halberſtadt 715 102 1241 57
von da ab Schnellzug nach Aachen v 98 1188 N

Nordhauſen Kaſſel 589 Nordhanſen Kaſſel 8 V von
fo V bis Sangerhauſen nur Nordhauſen 720 958
Werktags 72 V bis Nord 122 418 N von Eisleben
hauſen nur Sonn u Feſttags 246 N 2 528 MN 780 M von
914 1100 1200 V bis Eisleben nur Werktags 8
Eisleben nur Werktags 150 N 9 N von Eisleben nur Sonn
bis Eisleben nur Sonn und und Feſttags 1020 1056 N

Feſttags 220 336 N 2 von Nordhauſen nur Sonn
62 10 0 1110 H bis und Feſttags
Nordhauſen

Berlin Anhalt 1228 398 P
D 427 790 92 11182 538 548 N,
824 887 N b Bitterfeld

D97 N
Sorau Gubeun 780 79

118 255 628 1110N bis Torgau
Thüringen 3 55 730 V

bis Stadtſulza nur Sonn und
Feſttags 3 8 D 9591028 108 V nach Stutt
gart und München 1127
10 MN 222 352 589
720 N bis Merſeburg 4
781 N nach Eiſenach und Mün

chen 946 N bis Köſen 3
117 N bis Erfurt D 1157 N
bedeutet Schnellzug 3 Kl D Schnellzug 2 Kl mit Platz
gebühr wo nichts angegeben Perſonenzug mit 1 bezw 24 Kl

Halle Hettſtedter Eiſenbahn

Abfahrt Ankunft5 V bis Dölau 850 211 545 V von Dölau 759 189
6687 N bis Dölau 781 N 7 9 N von Dölau

Moden für den Landaufenthalt Abgeſehen von den kleidſamen
Jäckchen über die wir berichteten ſind es namentlich Blouſen die als be
queme Toilette die nächſte Zeit beherrſchen werden Wir ſahen einige nach
nationalen Motiven ſpeziell im ſlaviſchen Genre mit Stickereien hergeſtellt
die Aermel in neuen Façons zumeiſt in Zuavenform Sehr originelle
Modelle dieſer Art finden wir in dem eben erſchienenen Heft 19 der
Wiener Mode das außerdem Reiſekleider hochelegante Reunion Caſino

und Strand Toiletten enthält Mit dieſem prachtvvll illuſtrirten Hefte dem
die Wiener Kinder Mode und ein Schnittmuſterbogen gratis beiliegen
beginnt ein neues Abonnement Preis à 2 Mk 50 Pfg

Verlin Anhalt 259 445 V
788 V von Bitterfeld D 955
1016 1044 1128 27
520 782 9 118 ND 1158 N

Soran Guben 688P v Torgau
1020 12 328 788 N
106 1020 N

Thüringen 35 V v München
D 422 588 V v Merſeburg

4 682 V von Erfurt 9
1028 115 211 511
526 819 N von Stutt

gart und München 888
D 948 1045 N von Apolda
nur Sonn und Feſttags 8
1216 N



Geſke W Sonnkag GenerglAmtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
betreffend die Einfuhr von Vieh aus Deutſchland rc nach OeſterreichUngarn

Amts Blatt St 24 S 209 No 907
Nach einer Mittheilung des Herrn Miniſters der auswärtigen Angelegenheiten

ſind in den öſterreichiſchen Grenzſtationen in neuerer Zeit oft ſolche Viehtransporte
aus Deutſchland eingetroffen welche entweder mit gar keinen oder nur mit mangel
haften Der verſehen a

ieſe Transporte ſtammten theilweiſe aus dem Deutſchen Reiche zum Theil
ſind dieſelben blos durch deutſches Gebiet und kommen angeblich
namentlich aus den Niederlanden aus Belgien England und aus den Vereinigten

Staate von ger
as die im Durchgangsverkehr nach OeſterreichUngarn gelangenden Thierebetrifft ſo gelten in dieſer Hinſicht die Beſtimmungen des Art 4 des öſterreichiſchen

Geſetzes vom 29 Februar 1880 und der darauf bezüglichen Ausführungs Verordnung
vom 12 April 1880 wonach Hausthiere nur gegen Vorzeigung von Viehpäſſen zur
Einfuhr zugelaſſen werden in welchen der unverdächtige Zuſtand beim Abgang derThiere von dem ſtändigen Aufenthaltsorte beſtätigt iſt Dieſe Viehpäſſe miſſen amt

lich ausgefertigt ſein die Stückzahl der Thiere die nähere Bezeichnung derſelben und
deren etwaige beſondere Merkmale ſowie die Beſtätigung enthalten daß die Thiere
beim Abgange geſund waren und daß dieſelben aus einem Standorte kommen in
welchem und in deſſen Umgebung zur Zeit des Abganges keine auf dieſe Thiergattung
übertragbare Krankheit herrſchte Hausthiere über welche ſolche Ausweiſe nicht bei
gebracht werden oder welche ungeachtet ſolcher Päſſe mit einer anſteckenden Krankheit
behaftet oder derſelben verdächtig erkannt werden dürfen nicht zur Einfuhr zuge
Kaſſen werden

Bezüglich ſolcher ausländiſchen Viehtransporte welche in Deutſchland aus
eladen werden und vor ihrer Einfuhr nach OeſterreichUngarn einige Zeit hindurch

Deutſchen Reiche ſich befinden ſowie hinſichtlich der aus Deutſchland ſtammenden
Viehſendungen ſind die Beſtimmungen des Viehſeuchen Uebereinkommens zwiſchen
dem Deutſchen Reiche und Oeſterreich Ungarn vom 6 December 1891 Beyer Vieh
ſeuchengeſetze 3 Auflage S 351 maßgebend Nach dieſen Beſtimmungen iſt bei
der Einfuhr von Thieren welche Träger des Anſteckungsſtoffes von Thierſeuchen ſein
können aus Deutſchland nach OeſterreichUngarn ein Urſprungszeugniß Paß bei
zubringen Daſſelbe wird von der Ortsbehörde ausgeſtellt und iſt mit der Be
ſcheinigung eines ſtaatlich angeſtellten oder von der Staatsbehörde hierzu beſonders
ermächtigten Thierarztes über die Geſundheit der betreffenden Thiere zu verſehen
Jſt das Zeugniß nicht in deutſcher Sprache ausgefertigt ſo iſt demſelben eine amt
lich beglaubigte deutſche Ueberſetzung beizufügen Das Zeugniß muß von ſolcher
Beſchaffenheit ſein daß die Herkunft der Thiere und Gegenſtände und der bis zur
Eintrittsſtation zurückgelegte Weg mit Sicherheit verfolgt werden kann die thier
ärztliche Beſcheinigung muß ſich ferner darauf erſtrecken daß am Herkunftsorte und
in den Nachbargemeinden innerhalb der letzten 40 Tage vor der Abſendung die
Rinderpeſt oder eine andere Seuche hinſichtlich deren die Anzeigepflicht beſteht und
die auf die betreffende Thiergattung für welche dieſe Zeugniſſe ausgeſtellt ſind über
tragbar iſt nicht e hat Für Pferde Maulthiere Eſel und Rindvieh ſind
Einzelpäſſe auszuſtellen für Schafe Ziegen und Schweine ſind Geſammtpäſſe zu
läſfig Die Dauer der Gültigkeit der Zeugniſſe beträgt acht Tage Läuft dieſe Friſt
während des Transports ab ſo muß damit die Zeugniſſe weitere acht Tage gelten
das Vieh von einem ſtaatlich angeſtellten oder von der Staatsbehörde hierzu beſonders
ermächtigten Thierarzt neuerdings unterſucht werden u iſt von dieſem der Befund auf
dem Zeugniſſe zu vermerken Bei Eiſenbahn und Schiffstransporten muß vor der
Ausladung eine beſondere Unterſuchung durch einen ſtaatlich angeſtellten oder von
der Staatsbehörde hierzu beſonders ermächtigten Thierarzt vorgenommen und der
Befund in das Zeugniß eingetragen werden

Berlin den 30 Mai 1896
Der Miniſter für Landwirthſchaft Domänen und Forſten

gez Frhr v Hammerſtein
Vorſtehender Erlaß wird hiermit zur Kenntniß der betheiligten Behörden und

Geamten ſowie der intereſſirten Kreiſe namentlich der Viehverſender gebracht
Merſeburg den 9 Juni 189656

Der Königliche Regierungs Präſident
J V gez Pogge

Vorſtehende Bekanntmachung wird hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht
Halle a den 18 Juni 1896

Die Polizei Verwaltung

Brkannkmachung
1 Jn der Zeit vom 1 bis 15 Juni er ſind nachſtehende Gegen

üäünde als gefunden hier abgegeben reſp angemeldet worden
Regenſchirme Stöcke Portemonnaies mit Jnhalt 1 Meißel 1 Mantelkragen1 Croquetſpiel 2 Frauentücher 1 Wachtlaterne 1 Manſchettenknopf 1 Gewicht

1 Goldſtück 1 Seegrasmatratze 1 Schlipsnadel 1 Täſchchen 1 Siegelring 1
Bürſte 1 Vorhang Meſſer 1 Ohrring 1 Handkorb 1 Arbeitshoſe 1 Revolver
1 kleiner Handwagen 1 Strohhut Schlüſſel

2 Jn derſelben Zeit ſind als verloren hier angemeldet
1 Portemonnaie mit ca 90 Mk 1 Portemonnaie mit ca 60 Mk 1 Manſchetten
knopf aus 1 Zwei Markſtück Kaiſer Friedrich 1 goldene Damen Remontu r
SavonetteUhr

An die unbekannten Eigenthümer der unter Nr 1 verzeichneten Gegenſtände
ergeht hiermit die Aufforderung zur Geltendmachung ihrer Rechte mit dem Bemerken
daß wenn eine ſolche nicht innerhalb der nächſten 3 Monate erfolgt iſt hin
ſichtlich der nicht reklamirten Gegenſtände nach Maßgabe des S 8 des Miniſterial
Reglements vom 21 April 1882 verfahren werden wird

Betariat i Schmeerſtr 1 II links Zimmer Nr 19 ertheilt

Halle a den 16 Juni 1896

Bekanntmachung
Wegen Legung eines Gasrohrſtranges wird die Gr Wallſtraße zwiſchen

Jägerplatz und Fleiſcherſtraße vom 22 d Mts ab bis zur Fertigſtellung der
betr Arbeiten für den Fahr und Reitverkehr geſperrt

Die Polizei Verwaltung
Bekanntmachun

4
Wegen Ausführung von Kanalbauarbeiten wird e vom Leip

gerthurm bis zum Grundſtück Nr 18 vom 23 d Mts ab bis zur Fertigſtellung
er betreffenden Arbeiten für den Fahr und Reitverkehr geſperrt

Halle a den 20 Juni 1896
Die PolizeiVerwaltung

Ausſchreibung
Die Ausführung von Auſtreicher und Malerarbeiten in ſtädtiſchen Schul

zebäuden ſoll im Wege der Wettbewerbung vergeben werden
Angebote ſind bis

Freitag den 26 Juni Vormittags 10 Uhr
f dem Stadtbauamte einzureichen woſelbſt die Bedingungen und Zeichnungen aus
en auch die Verdingsanſchläge entnommen werden können

Halle a den 19 Juni 18896
Der Stadtbaurath

Genzmer

Ausſchreibung
Die Herſtellung von Moſaikpflaſter auf dem freien Platze weſtlich der

Marienkirche ſoll im Wege der Wettbewerbung vergeben werden
Angebote ſind bis

Sonnabend den 27 Juni Vormittags 10 Uhr
auf dem Stadtbauamte einzureichen woſerbſt die Bedingungen ausliegen und die Ver
dingun h entnommen werden könnenFau a den 20 Juni 1896

Der Stadtbaurath
Genzmer

Bekannkmachung
Die am 23 Februar 1867 zu Halle geborene unverehelichte Coniſe Zuchholz

deren Aufenthalt unbekannt iſt ſorgt nicht für ihren Sohn Karl
i m ſodaß derſelbe aus Armenmitteln erhalten werden muß Wir bitten um

ilung ihres Aufenthaltsortes
Halle a den 18 Mai 1896

Die Armen Direktion
Zernial

ügliche Auskunft wird während der Dienſtſtunden im Polizei Sekre

Die PolizeiVerwaltung

und den Sualkreis A Funi
Bekanntmachung

Der am 11 September 1847 zu Halle a S geborene Maurer Ferdinand
Heinrich entzieht ſich der Sorge für ſeinen Sohn ſo daß derſelbe aus öffentlichen
Mitteln verpflegt werden muß

Wir erſuchen um Mittheilung ſeines Aufenthaltes
Halle a den 20 April 1896

Die Armen Direktion
Zerniagl

Brkanntmachun
e

Der am 8 Juli 1852 zu Halle a S geborene g Wilhelm Brumme

entzieht ſich der Sorge für ſeine Familie ſodaß dieſelbe aus Armenmitteln unter
ſtüßt werden muß Wir bitten um Mittheilung ſeines Aufenthaltsortes

Halle aſS den 18 Mai 1896
Die Armendirektion

Zernial

Bekanntmachun
o

Die Kinder des am 5 Januar 1853 zu mung geborenen Schmiedes

Arbeiters Wilhelm Springer müſſen nachdem dem Genannten durch Gerichts
beſchluß die Erziehungsrechte entzogen ſind im Wege der öffentlichen Armenpflege
verſorgt werden

Wir bitten um Mittheilung des Aufenthalts des p Springer um denſelben
zur Erfüllung ſeiner Fürſorgepflicht anhalten zu können

Halle den 16 Juni 1896
Die Armen Direktion

Zernial

ekanntmachung
Es wird hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht daß das Verzeichniß der

von der Armenkaſſe der Stadt Halle a S regelmäßig unterſtützten beziehungsweiſe
in Anſtalten verſorgten Perſonen im Druck fertig geſtellt iſt und Exemplare deſſelben
für Einwohner welche an der Einſichtnahme ein berechtigtes Jntereſſe zu haben
glauben im Sekretariat der Armen Verwaltung Sparkaſſengebäude Zimmer 88
während der Dienſtſtunden in Empfang genommen werden können

Halle a den 16 Juni 1896
Die Armen Direktion

3 ernial
Jusſchrribung

Die Herſtellung eines Thonrohrkanals von 30 em Durchmeſſer in der
neuen zwiſchen Merſeburger und Lützenerſtraße projektirten Verbindungsſtraße ſoll
im Wege der Wettbewerbung vergeben werden

ngebote ſind bis
Donnerstag den 25 Juni Vormittags 10 Uhr

auf dem Stadtbauamte einzureichen woſelbſt die Bedingungen und Zeichnungen aus
liegen auch die Verdingungsvorſchläge entnommen werden können

Halle a den 19 Juni 1896
Der Stadtbaurath

Genzmer

Bekanntmachung
Mittelloſe Kranke welche an den Feldzügen 1864 1866 1870/71 und früher

theilgenommen haben werden auf deutſchen Eiſenbahnen in der 3 Klaſſe aller Züge
nach Kurorten hin und zurück zum Militärfahrpreiſe befördert

Als Ausweis iſt erforderlich
1 Eine Beſcheinigung der Ortsbehörde über die Mittelloſigkeit welche die Be

ſtätigung enthält daß die Fürſorge anderer Verpflichteten insbeſondere nach Maß
gabe der Reichsgeſetze über die Kranken und Unfallverſicherung nicht eintritt

2 Eine Aufnahmebeſcheinigung der Kuranſtalt oder des Krankenhauſes aus
welcher erſichtlich iſt daß der Gebrauch der Bäder oder anderer Kureinrichtungen
unentgeltlich oder zu ermäßigten Preiſen bewilligt iſt

3 Jn dringenden Fällen kann an Stelle von 2 die Beſcheinigung des be
handelnden Arztes treten

4 Dieſelbe Vergünſtigung gilt auch für einen erforderlichen Begleiter

Halle a den 17 Juni 1896
Ksvnigliches Bezirks Kommando

FJ

a F

GuhreinerMataffe

mee
T Versueh wird Ihnen beweisen

dass das beste Getränk der Gegenwart sowohbl für Kranke als
auch Gesunde Hausen s Kasseler Hafer Kakao mit der Schutzmarke
Bienenkorb ist

Hausen s Kassoleor Hafer Kaka o
wird nur in Cartons à 27 in Staniol verpackter Würfel zum Preise Von
Mk in allen Apotheken in jeder Drogen Delikatess und besseren
Colonialwaarenhandlung verkauft Man aohte auf die Packung

Hausen Co Kassel

Amoerik Kopfwäschef Damen Ghampooing

mit TrockenApparat H Krolow Friſeur Geiſtſtr 16

nennenVerdauungsbeſchwerden Sodbrennen Magenverſchleimung e Fue
mäßigkeit im Eſſen und Trinken und iſt ganz beſonders Frauen und Mädchen zu empfehlen die infolge

i e 3Aen Ada el nerrsſer Magenſchwäche ges

e x v Preis Fl v Fl 50 MSchering s Grüne Apotheke grauſen is
Niederlagen in faſt ſämtlichen Apotheken und Drogenhandlungen

Man vexrlange ausdrücklich Schering s Pepſin Eſſenz

Teschings Revolver
Lufthüehsen u Pistolen

sowie Munition zu den
denklichst billigsten Preisen

empfehlt

ich dehrdder Nacht
Inh W Uhlig

Büchsenmacherei u Waffenhandlg
Fernspr Graseweg 16
947 Nähe Markt

Aeltestes Sperialgeschäft

aller existirenden Schusswaffen
Grösstes Munitionslager am Platze

Gegründet 1830
Haupt Niederlage vonCGurol

bestes WVaffenöl der Welt
Permanenter Ringang von Neu

heiten in
Jagdausrüstungsgegenständen

Reparaturen
so Wie

Neuanfertiqung
von Jagdgewehren u Scheiben
büchsen jeder Art werden mit
Sachkenntniss beliebig nach
Wunsch in meiner bedeutend
vergrösserten Werkstätte prompt

und zu äussersten Preisen
unter Garantie ausgeführt

Alte Waffen
kaufe und nehme in Zahlung an

Bottfodrn

Daupnen

Ferüge Botton

Eis Bottstollon

Ilatratzon

Strobsäoko

Ca 80 complette Betten
in den versohiedensten Preis

lagen stets vorräthig
Betten Katalog Kostenlos zu

Diensten

H C Weddy
Pönicke

Special Abtheilung für Betten und
Federn

8 Leipzigerstrasse 6 3

V S

S

S

W 2

v

nd x
t

Verkaufsſtellen bei
Joh Schwarz Geiſtſtraße

Ch Grünewald Sohn Schmeerſtr

S Goeneillt
vom Unterzeichneten werden Krampf
adergeſchwüre und offene Beinſchäder
nach langjährigen Erfahrungen

Neeve
Atteſte von Behörden Paſtoren Ar

menverwaltungen Krankenkaſſen ſowie
von ärztlichen Autoritäten ſtehen jeder
zeit zur Verfügung Neewe

Zu auswärtigen Sprechſtunden werden
nur Patienten zugelaſſen welche ſich
vorher ſchriftlich gemeldet haben

J G Neeve Heide goiftein

Angelſtöcke
Angelgeräthſchaften

Größte Auswahl
Billigſte Preiſe

Albin Hentze

100

24 sqmeerſtraße 24
Täglich friſche

RoſenTeppich Pflanzen

ſehr ſchön in Farbe um zu räumen billig
abzugeben

Paul Meissner
Kunſt und Hande sgärtner

Brehng
Daſelbſt Frau zum Austragen vop

Blumen für Halle geſucht
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